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der bisherigen Art nicht nochmals gefährlichen Schwankungen
ausgeſetzt werden dürfe und man zu geordneten Zuſtänden

freien Volke iſt nichts ſo unentbehrlich wie der perſönliche
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Geheimes Wahlrecht
Im reaktionären Lager ſind wiederholt Stimmen laut ge

worden die ſtatt der geheimen Wahl die öffentliche Stimm
abgabe empfehlen Bei der Beratung der t
vorlage haben ſich konſervative Redner im Abgeordnetenhauſe
wie im Herrenhauſe offen für allgemeine Einführung
der öffentlichen Wahl ausgeſprochen Man bezeichnet
die öffentliche Stimmabgabe als die einzig richtige und als
keine Verſchlechterung oder gar Vernichtung des Wahlrechts
und begründet die Aenderung mit der Phraſe daß jeder den
Mut ſeiner Ueberzeugung haben müſſe

Man vergißt aber dabei daß das geheime Wahlrecht
auch in Preußen ſchon geſetzlich gegolten hat und
nur infolge reaktionärer Strömungen durch die öffentliche
Abſtimmung erſetzt worden iſt Damals wurde dieſelbe
Redensart als Motiv angeführt Das dem vereinigten
Landtage und von ihm genehmigte Wahlgeſetz
für die zur Vereinbarung der preußiſchen Staatsverfaſſung

zu berufende Verſammlung vom 8 April 1848 ſchrieb ge
heime Wahl mittels Stimmzettel vor Auch das mit der
oktroyierten Verfaſſung vom 5 Dezember 1848 zugleich er
laſſene Wahlgeſetz vom 6 Dezember 1848 behielt noch das
geheime Skrutinium bei Erſt die oktroyierte Ver
ordnung vom 30 Mai 1849 führte die öffentliche und
mündliche Stimmabgabe zu Protokoll ein Man motivierte
ſie damit daß der Staat durch Ausführung der Wahlen in

kommen müſſe Jn der Denkſchrift des Staatsminiſteriums
vom Auguſt 1849 mit welcher dieſe Verordnung den
Kammern zur nachträglichen Genehmigung vorgelegt wurde
werden dann die ſchönen Redensarten gebraucht Einem

Mut des Mannes ſeine Ueberzeugung offen auszuſprechen
Bei dem öffentlichen Wahlverfahren werden Wahlumtriebe
Beſtechungen und ſonſtige Unlauterkeiten am wenigſten ver
borgen bleiben Die öffentliche Meinung wird ſie richten
Wer ſeinen Einfluß über andere dazu mißbraucht ſie wegen
der freien Aeußerung ihrer Ueberzeugung zu benachteiligenwird dafür von der Preſſe gebrandmarkt werden demjenigen

der ſeiner pflichtmäßigen Gefinnungsäußerung wegen zu
Schaden kommt wird es an hilfreicher Teilnahme anderer
nicht fehlen Das Wahlgeſetz vom 30 Mai 1849 gilt in
Preußen nach heute

Jm Norddeutſchen Bunde und im Deutſchen Reich hat
man von Anfang an das geheime Wahlrecht
nommen und damit die tatſächlichen Lebensverhält
niſſe in Rechnung gezogen Man hat dabei an die Vor
gänge angeknüpft die zum Zuſammentreten des Frankfurter
Parlaments führten Für Preußen erging damals die Ver
vrdnung vom 11 April 1848 betreffend die Wahlen der
preußiſchen Abgeordneten zur deutſchen Nationalverſamm
lung in welcher die Wahl durch Stimmzettel vorgeſchrieben
war Denſelben Wahlmodus ſetzte das Frankfurter Reichs
wahlgeſetz vom 27 März/12 April 1849 feſt Geſetz
betreffend die Wahlen der Verordneten zum Volkshauſe
Erſt nach Ablehnung des Frankfurter Verfaſſungswerkes
und Gründung des Dreikönigsbundes Preußen Hannover
Sachſen erging das Wahlgeſetz vom 26 November 1849
für die Wahlen zum Erfurter Parlament das die öffent
liche Stimmabgabe einführte Das gänzliche Scheitern
dieſer Friedensbeſtrebungen die Reaktivierung des ſeligen

Bundestages die Tage von Bronzell und Olmütz uſw
charakteriſieren in genügender Weiſe die nun wieder in allen
e Bundesſtaaten übermächtigen reaktionären Be

ebungen
Mit der Gründung des Norddeutschen Bundes feiert das

geheime Wahlrecht ſeine Auferſtehung Unter Anknüpfung
an das Frankfurter Reichswahlgeſetz vom 12 April 1849
führt das Wahlgeſetz für den Reichstag des Norddeutſchen
Bundes vom 15 Oktober 1866 das allgemeine direkte Wahl
recht mit geheimer Stimmabgabe durch verdeckte Stimm
zettel ohne Unterſchrift ein Dasſelbe verordnet die Ver
faſſung des Norddeutſchen Bundes vom 24 Juni 1867 und
demnächſt des Deutſchen Reiches vom 16 April 1871 Das
Wahlgeſetz vom 31 Mai 1869 hat die geheime Abſtimmung
mittels Stimmzettel noch mit weiteren Garantien verſehen

indem vorgeſchrieben iſt Die Stimmzettel müſſen von
weißem Papier und dürfen mit keinem äußeren Kennzeichen
verſehen ſein Sie ſind außerhalb des Wahllokals mit dem ſedigung finden
Namen des Kandidaten welchem der Wähler ſeine Stimme
geben will handſchriftlich oder im Wege der Vervielfältigung
zu verſehen Vor drei Jahren iſt das Wahlkuvert und
die Wahlzelle der Sicherung der Geheimhaltung hinzu
gekommen

Angeſichts dieſer hiſtoriſchen Entwickkung wonach das
n Wahlrecht bereits über 35 Jahre lang in Deutſch

and praktiſch ausgeübt wird und ſogar mit Rückſicht auf
die Geſetze des Jahres 1848 ſchon vor 56 Jahren in Geltung
war werden ſeine Gegner bei ihrem Vorgehen einen ſchweren
Stand haben Selbſtverſtändlich hat auch die geheime Ab
ſtimmung wie alle menſchlichen Einrichtungen ihre Schwächen
Die Erfahrung hat aber genügend dargetan daß die Nach
teile der öffentlichen Stimmabgabe viel größer
ſind und mit Redensarten über den perſönlichen Mannesmut
nicht aus der Welt geſchafft werden Jedenfalls werden alle
liberalen Männer feſt zuſammenſtehen um jeden Angriff
auf dieſes wichtige Volksrecht energiſch abzuwehren D

Deutſches Reich ß
Hof und Perſonalngchrichten

Der Kaiſer wird wie jetzt feſiſteht am Dienstag 8 ds
morgens von Swinemünde kommend auf dem Bahnhof Poſen
Gerberdamm eintreffen und ſofort mit größerem Gefolge im
Automobil nach dem Truppenübungsplatze Weißenburg weiter
ſahren wo am 8 und 9 d M große Kavallerie Uebungen der
Diviſion D abgehalten werden Die Nacht vom Dienstag zum
Mittwoch wird der Monarch in einem auf dem Truppenübungs
platze errichteten Pavillon zubringen das Gefolge übernachtet
ebenfalls an Ort und Stelle in Zelten Nach Beendigung der
Uebungen am Mittwoch wird ſich der Kaiſer gegen 1 Uhr mittags
über Poſen Schwerſenz Wreſchen nach Gneſen begeben um
einer auf dem dortigen Exerzierplatze ſtattfindenden Gefechts
übung der 8 Jnfanterie Brigade gegen das Pommerſche Füſilier
Regiment Nr 24 beizuwohnen Jm Anſchluß hieran reitet der
Kaiſer an der Spitze der Truppen in die Stadt und wird nach
dem er am Marktplatz von den Behörden empfangen und begrüßt
worden iſt einen Ehrentrunk der Stadt entgegennehmen Die
Abreiſe des Monarchen von Gneſen wird vorausſichtlich am
Mittwoch abend erfolgen die Fahrt geht im Sonderzuge über
Berlin Kaſſel nach Schloß Wilhelmshöhe wo inzwiſchen die
S mit ihren beiden jüngſten Kindern eingetroffen ſein
wird

Dr Karl Peters iſt von ſeiner Reiſe nach Südoſt
Afrika zurückgekehrt und weilt augenblicklich bei ſeinem Bruder
in Waldhauſen

Das dentſche Geſchwader in Stockholm
Zu Ehren der in Stockholm anweſenden deutſchenKriegsſchiffe gab die Stadt geſtern abend ein e

dem 80 Offiziere des deutſchen Geſchwaders teilnahmen Jm
Verlaufe deſſelben brachte der deutſche Geſandte einen Trinkſpruch
auf König Oskar Oberſtatthalter Dickkſon auf Kaiſer Wilheim
der Vorſitzende des Bürgerausſchuſſes v Frieſen auf die deutſche
Marine und Großadmiral v Koeſler einen ſolchen auf die Stadt
Stockholm aus

Die Durchführnng der neuen Handelsverträge
Die für die Durchführung der neuen Handelsverträge erforder

lichen Vorarbeiten werden in den beteiligten Refſorts der
Reichsverwaltung und der Bundesſtaaten mit aller Energle ge
fördert und ſind dem Abſchluß nahe Die Frage welche organi
ſatoriſchen Maßnahmen innerhalb der Verwaltung der Zölle
und indirekten Steuern bei der Ausführung der Neuordnung
der zollpolitiſchen Verhältniſſe zu treffen ſein werden dürſte
nach dem Hann Cour ebenfalls in nächſter Zeit ihre Er

Endgültige Entſchließungen ſind bisher noch
nicht gefaßt

Eine Schnlfrage
Auf der Jahresverſammlung des Vereins für Schul

geſundheitspflege der in Stuttgart tagte wurde auch
die Frage erörtert ob der Schulunterricht ungeteilt ſtatt
finden ſolle oder nicht Hierbei wurde auch die Ueberbürdung
mit Schulſtunden überhaupt lebhaft beklagt Oberſchuldirektoc
Hintzmann der für die höheren Schulen ſprach führte aus die

chüler müßten durchſchnittlich bis zu 6 Stunden täglich
d h an mehreren Tagen bis zu 7 ja an einzelnen Tagen ſogar
8 Stunden in der Schule zubringewn Daraus folge daß die
Schüler zum Anfertigen der häuslichen Schularbeiten weder die
notwendige oder geeignete Zeit oder die erforderliche geiſtige
Kraft und Friſche hätten Die Erziehung zu ſelbſtändiger
geiſtiger Tätigkeit ſei aber die vornehmſte Aufgabe der höheren
Schulen Es erſcheine geboten den geſamten in den Lehrplänen
genannten Unterricht auf den Vormittag als die für geiſtige
Arbeit geeignetſte Zeit zu verlegen die Nachmittage aber
für Turunen und andere körperliche Uebungen
Spielen Schwimmen Rudermy und für die häusliche Arbeit und

ſelbſtgewählte Beſchäftigungen freizuhalten Das ſei nur möglich
wenn jede Unterrichtsſtunde auf 45 Minuten beſchränkt werde
Es könnten dann an den 6 Wochentagen bis zu 36 Unterrichts
ſtunden vormittags erteilt werden Lehrer Bafs Stuttgart für
die Volksſchulen trat gleichfalls für die ungeteilte Schulzeit ein
Die Minderwertigkeit des Nachmittags Unterrichts
fei nachgewieſen Der Vorſtand wurde ſchließlich beauftragt
5 Den der Referenten Schritte bei den Regierungen zu
unternehmeun

Die Maſſennusſperrungen in der Textilinduſtrie
Man ſchreibt uns aus dem Streikgebiet unterm 4 Aug

Wie wir erfahren iſt es den Fabrikbeſitzern und Direktoren des
Verbandes in Greiz keineswegs leicht geworden das ſchwer
wiegende verhängnisvolle Wort Generalkündigung

ſchwerwiegend und perhänenisvoll für beide Teile endgültig
auszuſprechen Alle Zweifel die laut wurden alle Möglichkeiten
einer gütlichen Einigung hat man gründlichſt erwogen aber man
fand keinen Ausweg da die ſtreikenden Färbereiarbeiter in
Glauchau erſt tags zuvor nochmals beſchloſſen hatten
auf alle Fälle auszuharren und von ihren Forderungen
nichts nachzulaſſen und da man andererſeits die Gründe des
Färbereiringes für ihre konſequent ablehnende Haltung als ſlich
haltig anerkennen mußte Zudem müſſen ja die mechaniſchen
Webereien ſtill ſtehen wenn keine Färbereien und Apprektur
anſtalten ihnen das Material zurecht machen Jedenfalls kann
man daraus daß die beiden großen Verbände Färberring
und Weberring mit ihren 250 Firmen einſtimmig vorgehen
den Schluß ziehen daß man den letzten Schritt für unbedingt
notwendig hielt Es wird vielfach geſagt wenn die außerhalb
des Färberringes ſtehenden Firmen nicht alle übrigens die

Meuilleton

Chriſtian Wagner
der Dichter und Bauer zu Warmbronun

Zu ſeinem 70 Geburtstag
Am 5 Auguſt feiert der weit über die Kreiſe ſeiner

ſchwäbiſchen Heimat hinaus bekannte Bauer und Dichter
Chriſtian Wagner ſeinen 70 Geburtstag Es iſt ſchon
viel über dieſe mar dichteriſche Perſönlichkeit hre n
worden aber leider haben die Werke Wagners bis jetzt in
den breiteren Schichten des Volkes noch nicht die Beachtung
gefunden die man ohne weiteres vorausſetzen ſollte Un
verkennbar tritt auch bei Wagner der alte Hang der Schwaben
zum Grübeln und Spekulieren zu myſtiſcher Verſenkung und
metaphyſiſchem Phantaſieren zutage Er gibt ſich Gedanken
angen hin die in vielem an den Pantheismus der indiſchen
hiloſophie erinnern wie die Lehre von der ewigen Ver

wandlung der Dinge oder von der Tier und flanzen
onung Daneben erklingen bei ihm dann wieder Töne

ſtärkſter Lebensbejahung oder er ſpricht Gedanken aus die
unſeren üblichen Jdeenkreiſen mehr verwandt ſind Wir
ſehen wie ſeine Gedanken obwohl ihnen logiſche Ordnung
und folgerichtiger Aufbau fehlt döch ſelbſtgedacht und ſelbſt
ſdaut ſind Das verbirgt ſich auch nicht in der Sprache
einer Dichtungen Wenn auch manches unbeholfen und
equält zum Ausdruck gekommen iſt ſo finden wir in den

e erken des Dichters Seine letzten Gedichte Neue Dichtungen
rſchienen bei Strecker und Schröder Stuttgart Preis fein
nznden 3 doch eine ganze Anzahl vön Gedichten die
nd und ſchön herausgekommen ſind Jhre er hat

Knappes das die Gewalt verrät mit der das Geſchaute ſich
durchzuringen ſtrebt zur Klarheit Da und dort bezeugt
eine friſchgeprägte Wendung eine glückliche Neubildung die
ſprachſchöpferiſche Kraft des Dichters Wie wunderbar mutet
es an wenn wir bei den folgenden Strophen uns vergegen
wärtigen Sie ſind geſchrieben von einem Bauer der kaum
je ein philoſophiſches Buch in der Hand gehabt hat

Kurz iſt die Zeit und kurz auch ſelbſt ein Jahr
Für einen Geiſt der auf der Gottſchau war

Der Welt und Zeit und Endlichem entrückt
Von überird ſcher Schönheit ſteht entzückt

Tief unter ihm als ſel ge Waller dreh n
Die Sterre ſich die auf und nieder geh n
Hoch über ihm als Nebelwolkenflaum
Umſchiffen ihn im Kreiſe Zeit und Raum
Ein ſel ger Brennpunkt liegt dem Aug enthüllt
Wo aller Mißklang ſich im Einklang ſiillt

Melodiſch klingt ſeit Ewigkeiten fort
Weltklang als Einklang hin gereinigt dort

Das iſt eine Kraft der Abſtraktion und zugleich eine
Kühnheit metaphyſiſcher Phantaſie die zur Bewunderung
nötigt Und wie ruhig großzügig und ſchlicht iſt das
alles geſagt Er erzielt ſo oft Wirkungen
Modernſte in unſerer Lyrik erinnern an Dichter die der
ſymboliſchen Bilderkühnheit eines Nietzſche nachſtreben

d meiner Seele Oed und kahl
Und ausgebrannt von heißer Tage Föhn
Wie anders die die ich geſchaut im Tal
Von Herbſtzeitloſen prangend roſenſchön

Herbſtwinde meiner Seele Ohne Tau
Und deine Weidenbäume ohne Schlaf
Wie anders die bei deren Roſenſchau
Mich ſchmerzlicher die eigne Oede traf

An

diots Glattes Konventionelles Abgehobeltes ſie iſt vielmehr
Sie einer prägnanten mit Anſchauung getränkten Kraft

e hat etwas Empordrängendes Zuſammengefaßtes
Am meiſten gibt ihm der Umgang mit der Natur Die

Blumen in Wald Feld und Garten ſind ſeine vertrauteſten

die an das 9

Freunde Unter ihnen wandelt er als Brahmine Seher und
Märchenerzähler

Richard Welt rich Chr Wagner der Bauer und Dichter
zu Warmbronn Verlag von Strecker und Schröder Stutt
gart 493 Seiten Preis jetzt 2 M geheftet 3 M ge
bunden hat Wagners Dichten und Meinen in einem
umfangreichen Buch liebevoll und eingehend beſchrieben
Er ſagt über das Verhältnis des Dichters zur Natur das
Folgende Wald und Flur das Naturleben und die
tauſendfältige Schönheit der Pflanzenwelt ſind der Mutter
boden der nährende Schoß für die Dichtung Chriſtian
Wagners was ſein Auge ſein äußeres und ſein inneres
Auge gewahr wird wenn er von der Arbeit der Wochen
tage entlaſtet und von der Sorge um das Gewöhnliche ſich
befreiend die Natur aufſucht das zu ſchildern werden ſeine
i ſeine Sonntagsgänge nicht müde Wenn aber
das Genießen der landſchaftlichen Natur unzähligen
modernen Menſchen die ſich der Einſeitigkeit und Ver
flachung der ſtädtiſchen Kultur bewußt geworden ſind zu
einer Sonntagsfeier zu einem Mittel die Seele zu er
riſchen und zu erheben dient wenn tauſend Dichter die

änger die Verherrlicher der Blumen geworden ſind und
bei Chriſtian Wagner dem bäuerlichen Dichter das Er
greifen gerade dieſer Stoffwelt als etwas vollkommen
atürliches und Leichtverſtändliches erſcheinen muß ſo iſt

das Verhältnis in welchem der Warmbronner Poet zur
Natur ſteht doch von eigentümlicher Veſchaffenheit von

ger beſonderer Tiefe Wärme und Jnnigkeit Wir ſtoßen
i ihm auf einen Naturkultus wie er in dieſer Art und

dieſer Ausdehnung kaum von einem zweiten Dichter geübt
worden iſt Wagners Phantaſie nimmt mit den Natur
bekeeeei eine Umwandlung eine Umdeutung vor er
etrachtet die pflanzlichen Gebilde als ob ſie beſeelte und

ihres Selbſt bewußte Weſen wären er ſpricht mit ihnen
und ſie er r ihm Geſchichte die Geheimniſſe ihres
Seins d waltet hierbei die märchenbildende Phantaſie
Wagners ſelbſtändig bald bildet der ſinnvolle volksmäßige
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Forderungen der Arbeiter bewilligt hätten ſo würden es dieine rm aus können Aber man vergißt dabei ganz
daß es ſich um zwei ganz verſchiedene Branchen handelt die
Ringfärbereien ſind Stückfärbereien die ringfrelen Garn
ſärbereien Jene haben leichtere dieſe ſchwierigere Arbelt in
dieſen wird oft nur wenige Stunden täglich gearbeitet während
worauf ſchon in der Gerger Ztg hingewieſen wurde in den

ückfärbereien jeder angefangene Tag voll bezahlt wird ſo daßſt an Ende des Jahres der Arbeiter in der Stückfärberei trotz
des angeblich geringeren Mindeſtlohnes beſſer ſtehen dürfte
als ſein Kollege in der Garnfärberei Ueberdies erhalten nach
unſeren genauen Erkundigungen diejenigen Arbeiter der Stück
ſärbereien die ähnlich ſpezialiſiert und eingearbeitet ſind wie
die in den Garnfärbereien alſo die beſſeren und intelligenteren
ſchon lange höhere Löhne der Mindeſtlohn um den ſich
der Streit dreht wird nur an Neulinge an völlig uneingerichtete
Arbeſter gezahlt und da müſſen 14 M 10 Pf als normal be
zeichnet werden Der gute Stamm der Arbeiter und

das iſt nicht die Minderheit bringt es ſchon jetzt weit höber
Der Geragejr Stadtrat hat ein Geſuch für die ausgeſperrten

Färber öffentliche Sammlungen veranſtalten zu dürfen
abgelehnt weil nach ſeiner Anſicht die Genehmigung des
Geſuches als einſeitige Parteinahme erſcheinen könnte deren er
ſich als Behörde in einem ſolchen Streite zu enthalten habe
Dagegen iſt der Stadtrat bereit wirklich Notleidenden
ausreichende Unterſtützungen aus der Armenkaſſe
zu gewähren ohne daß die Bezieber dieſer Unterſtützungen
dauernden Nachteil beſonders auf politiſchem Gebiete Entziebung
des Wahlrechts haben wenn die Unterſtützungen bei Arbeits
gelegenheit zurückgezahlt werden

Parlamentariſches
Der von der Köln Volksztg ausgeſprochenen Forderung

der Einberufung des Reichstags anläßlich des letzten
Truppennachſchubs nach Südweſtafrika tritt auch die konſervative
Kreuzztg mit einigem Vorbehalt bei Ganz zweifellos habe

die Köln Volksztg recht daß die Regierung eigentlich ver
pflichtet war die Genehmigung des Reichstages einzuholen
wenn die neu entſandten Truppen nicht bloß zur Ergänzung
ſondern ganz oder teilweiſe zur Erhöhung des bewilligten Kon
tingents dienten Nachdem der Vetoruf nun einmal ausgeſtoßen
worden ſei werde dem Reichs lanzler wohl nichts anderes übrig
bleiben als den Kaiſer um ſofortige Einberufung des Reichs
tags zu bitten Die Regierung hat ſich bisher zu der An
gelegenheit noch nicht geäußert

Verſicherungsvertrag
Eine der erſten Entſchließungen die der Bundesrat nach

der Sommervertagung vorausſichtlich faſſen wird gilt dem Ge
ſetzentwurf über den Verſicherungsvertrag Die endliche
Verabſchiedung desſelben liegt im Jntereſſe der Verſicherungs
geſellſchaften wie der Verſicherungsnehmer Jn den zuſtändigen
Bundesratsausſchüſſen iſt die erſte Leſung des Geſetzentwurfs
vor der Sommervertagung zum Abſchluß gebracht worden Es

ilt demnächſt noch eine zweite vorzunehmen dann kommt die
ngelegenheit vor das Plenum des Bundesrats

Parteinachrichten
Die Hauptverſammlung der Freiſinnigen Volkspartei in

Elberfeld beſchloß die dortige Stadtverwaltung möge beim
Bundesrat wegen der Oeffnung der Grenzen zur Vieh
ein fuhr vorſtelllg werden Beſchloſſen wurde ferner auf dem
allgemeinen Parteitage in Wiesbaden zu beantragen in das
Parteiprogramm die Forderung der Tren nung von Kirche
und Staat aufzunehmen

Kirche und Schnle

Die Osnabrücker evangeliſche Mariengemeinde
an der einſt Paſtor Weingart amtierte iſt in einen neuen Kon
flikt mit der oberſten Kirchenbehörde in Hannover geraten der
auch nach Berlin herüberſpielt Es handelt ſich nach der Tgl
Rodſch um einen Modus bei den Predigerwahlen die nach dem
Rücktritt des erſten Geiſtlichen vollzogen wurden und zur Folge
hatten daß der bisherige liberale zweite Geiſtliche in die erſte
Stelle aufrückte der dritte ebenfalls liberale in die zweite Da
gegen wurde dem ſtrenggläubigen vierten Geiſtlichen bei der
Wahl das Aufrücken in die dritte Stelle verſagt Gegen dieſe
Wahlen erhoben ſtrenggläubige Gemeindemitglieder Einſpruch
bei dem Landeskonſiſtorium in Hannover das dieſem Proteſt

e gab und die Wahlen kurzerhand für un gültig erklärte
dach der Predigerwahlordnung habe kollektiv und nicht wie ge

ſchehen einzeln abgeſtimmt werden müſſen Nunmehr wendet
ſich der Kirchenvorſtand in einem energiſchen Proteſt an den
Kultusminiſter dem die hannoverſche Behörde unterſtellt
iſt und ſagt u a

Der Kirchenvorſtand hat es für ſeine ernſte Pflicht ge
halten Vorſtellungen an das hohe Miniſterium zu richten
Denn die Entſcheidung des Königlichen Landeskonſiſtoriums
bedeutet einen ſtarken Eingriff in das freie Wahl
recht und würde wenn ſie zur Ausführung gelangte in der
Gemeinde die ohnehin durch verſchiedene Vorkommniſſe der
Vergangenheit bereits in hohem Maße beunruhigt iſt eine

it de Mißſtimmung erzeugen aber auch für das Verdo den Predigerwahlen Verhältniſſe herbeiführen die
auf die Dauer un haltbar würden

Schließlich wird um Aufhebung der hannoverſchen Verfügung
erſucht

Verwaltung und Rechtspflege

Jn Sachen des Zeugniszwangs hat das Reichsjuſtiz
amt wie der Zeitungsverlag berichtet dem Verband Deutſcher
Journaliſten und Schriſtſteller Vereine mitteilen laſſen daß
nunmehr nachdem die Protokolle der Reviſion für die Reform
des Strafprozeſſes im Druck erſchlenen ſind der in Ausſicht
genommenen Beſprechung über die geſetzliche Regelung der
Zeugnispflicht der Redakteure nähergetreten werden könne
Für die Beſprechung iſt ein Tag im Oktober in Ausſicht
genommen

Heer und Flotte
Die Deutſche Ztg teilt eine Meldung von gewöhnlich

gut unterrichteter Seite mit Danach werden in den nächſten
Wochen weitere 10,000 Mann h nach Südweſt
afrika entſandt werden Der erſte Transport beſtehend aus
800 Mann nebſt 72 Offizieren und Beamten werde bereits im
Lager zu Munſter zuſammengeſtellt die Abfahrt von Hamburg
u am 20 Auguſt Nähere Einzelheiten ſeien noch nicht

ekannt

Der in Wien eingetroffene türkiſche Oberſtallmeiſter Faik
Paſcha der dem Kaiſer Franz Joſef ein Handſchreiben des
Sultans und ein prächtiges arabiſches Pferd als Geſchenk
überbrachte reiſt nach Beendigung ſeiner dortigen Miſſion nach
Deutſchland um hier Material für eine zu errichtende
Radfahrlehrkompagnie zu ſammeln und Fahrräder für die
im vorigen Jahre gebildeten vier Jägerbataillone anzukaufen

Arbeiterbewegung
Ueber den im Morgenblatt erwähnten Regierungs

erlaß gegen auswärtige Bauarbeiter in Rheinland
und Weſtfalen wird weiter mitgeteilt daß darin die Beſchäftigung
aus ländiſcher Polen in der Jnduſtrie als unzuläſſig
bezeichnet wird andere von dortigen Baunnternehmern etwa
herangezogene ausländiſche Bauhandwerker ſollen ausgewieſen

r durch ihre Heranziehung Ruheſtörungen zu er
warten ſind

Koloniales
Der Premierminiſter von Victoria Auſtralien Herr Bent

beſtätigt wie man der Frkf Ztg aus Sydney mitteilt die
Aufforderung der Regierung von NeuSüdWales bis zur Er
ledigung des Streltes über die Marſchallinſeln in
Deutſchland keine Waren zu beſtellen und erklärt Repreſſalien
ſeien eher Sache des Bundes als der einzelnen Staaten Ein
Boykott Deutſchlands ſei zwecklos da die Regierung Victorias
gegenwärtig nichts in Deutſchland beſtelle

Auskand
Das engliſche Armengeſetz

Die britiſche Regierung hat dieſer Tage einen höchſt be
deutſamen Schritt auf dem Gebiete der Armengeſetzgebung ge
tan jedenfalls den bedeutendſten ſeit ſiebzig Jahren wo man
verſuchte das ſchwierige Problem durch das gegenwärtig in
England noch beſtehende Armengeſetz zu löſen Mr Balfour
bereitete nämlich dem Unterhaus noch eine Ueberraſchung da
durch daß er ankündigte er werde eine Königliche Kom
miſſion einſetzen die die ganze Frage der Armut die
Frage warum die Armen arm ſind und wie man ihnen helfen
kann unterſuchen ſoll Er ſagte es liege der Regierung daran
alles zu unterſuchen was nur irgendwie mit dem Problem der
Armut zuſammenhänge man müſſſe feſtſtellen ob die Leute durch
und infolge ihrer eigenen Fehler und aus eigener Schuld arm
ſeien oder ob vorübergehende Arbeitsloſigkeit meiſt die Urſache
der Not ſei Auch die Frage in wie welt die Behörden für die
Beſchäftigung der Leute g ſorgen haben ſoll unterſucht werden
eine Frage über deren Bedeulung wie der Premier ſagte kein
Menſch heutzutage mehr in Zweifel ſein könne Man habe
ſeiner Zeit in den dreißiger Jahren vor Einführung des gegen
wärtigen Geſetzes die Frage allerdings ſchon einmal auf ähnliche
Weiſe unterſucht aber ſeitdem hätten ſich die Verhältniſſe abſolut
geändert Mr Balfour fügte hinzu die Regierung habe ſich zu
dieſem Schritt entſchloſſen nicht etwa um die Löſung des Arbeits
loſenproblems hinauszuſchieben ſondern in der wohlgemeinten
Abſicht eine gründliche Erledigung der Angelegenheit an
zuſtreben Jnzwiſchen würde es die Regierung gern ſehen wenn
die von dem Lokal Governement Board veränderte Vorlage
für die Arbeitsloſen zunächſt auf drei Jahre als ein
Verſuch eingeführt werde Bis dieſe Zeit abgelaufen ſei werde
man die Arbeiten der Kommiſſion vor ſich haben Weiter teilte
der Premier mit daß die Mitglieder der Kommiſſion ſofort und
ohne Verzögerung aufgeſucht werden ſollten Man müſſe nur in
Rechnung ziehen daß die gegenwärtige Zeit derartige Er
nennungen ſelbſtverſtändlich ſchwieriger mache als andere Jahres

Name den Ausgangspunkt für ſeine Erfindungen wie bei
der von Dichtern oft beſungenen Wegewarte Vielleicht das
ſchönſte dieſer Blumengedichte ſind Die Anemonen

Wie die Frauen
Zions wohl dereinſt beim matten Grauen
Jenes Trauertags beiſammen ſtanden
Worte nicht mehr nur noch Tränen fanden

So noch heute
Stehen als in ferne Zeit verſtreute
Bleiche Zionstöchter Anemonen
Jn des Nordens winterlichen Zonen

Vom Gewimmel
Dichter Flocken iſt er trüb der Himmel
Traurig ſtehen ſie die Köpfchen hängend
Und in Gruppen ſich zuſammendrängend

Alſo einſam
Zehn und zwölfe hier ſo leidgemeinſam
Da und dort verſtreut auf grauer Oedg
Weiße Tücher umgebunden jede

Alſo trauernd
Jnnerlich vor Froſt zuſammenſchauernd

Stehn alljährlich ſie als Klagebildnis
Jn des winterlichen Waldes Wildnis

Jſt das nicht reizend bemerkt Weltrich dazu iſt das
nicht eine Perle eine Wunderblume der Dichtung ſelbſt
Dichtung von vollendeter Schönheit von größter artheit
ſchlicht und lieblich Aber ſo ſog dieſe poetiſche

n iſt ſo kunſtvoll bedient ſie ſich doch der feinſten
Mittel dichteriſcher Sprache Klangfarbe der Worte und

Silbenfall und Ban des Verſes müſſen mithelfen um
unſere Empfänglichkeit für das rührende Bild das den
Wer des Gedichtes abgibt zu ſteigern Und ſo anſpruchs
os dieſes Blumenmärchen iſt tiefer Sinn iſt ihm ja doch

eigen denn die i iſt die et des i drerwa en
der Natur und das Sehnen gallker Naturweſen nach Ver
nung und Neubelebung nach Erlöſung aus den Danden
winterlichen Todes ſpricht in den Klagen in dem Er
ſchauern der an der Scheide von Winter und Frühling

erblühenden und von Froſt noch bedrängten getäuſchten
Blumen ſich aus Unſere Phantaſie aber ſobald ſie die
erſte Ueberraſchung überwunden hat folgt dem Dichter aufs
willigſte nicht anders als wäre die Anſchauung die er in
uns hervorruft keine willkürliche ſondern eine notwendige
eine in der Natur der Sache ſelbſt ruhende ſtimmt doch
hier alles auf das ſchönſte zuſammen das Blühen der
Anemonen um den Anfang des April ihr Vorkommen in
dichtgedrängten kleinen Gruppen ihre zarte wie frauenhafte
Erſcheinung und die leichte Neigung das leichte Ueber
hängen der Blüte zumal der noch ihn Blüte
am Stengel ſo daß die aus länglichen Blütenblättern ge
bildete Blume wenn ſie noch halbgefaltet iſt in der Tat
an ein Frauenköpfchen das ſich ein weißes Tüchlein
umgebunden hat erinnert und es nur eines innigen Ver
ſenkens in den Naturgegenſtand bedarf um die ganze

e des Gedichtes und insbeſondere ſeiner vierten Strophe
zu finden

Die eingehende Analyſe dieſes Gedichtes durch Weltrich
mag zeigen wie das Verſtändnis ähnlicher Wagnerſcher Ge
dichte zu gewinnen iſt Es ſei nur an die reizenden Schmalz
blumen erinnert

Die Schriften Wagners die ſein Beſtes enthalten ſind
Sonntagsgänge in drei Teilen Weihegeſchenke Neuer

Glaube Neue Dichtungen Die z Stückeſeiner Lyrik enthalten wohl die Neuen Dichtungen Aber
auch die anderen Sammlungen ſind nicht arm an wohl
vollendeten Gedichten Es ſei nur an die großartig kühne
Totenfeier in den Weihegeſchenken erinnert oder an das

myſtiſch tiefe und zugleich farben und ſprachſchöne Gedicht
Wiederverjüngung Die epiſchen und dramatiſchen Ver
uche Wagners kommen ger ſeiner Lyrik nicht in Be

tracht Könnte der Dichter ſich entſchließen aus der letzteren
eine einwandfreie Auswahl en ſo würde das
gewiß nur dazu dienen auch ſolche auf ihn aufmerkſam zu
machen die bisher gleichgültig oder voreingenommen an
ſeinem Schaffen vorübergingen

zeiten Weitere Einzelheiten könne er daher jetzt nicht ge
Die vorige Kommiſſion ſei aus Leuten zuſammengeſetzt gewefen
die faſt keine Partelintereſſen gehabt ſondern die die Frage von
einem abſolut unparteiiſchen Standpunkt betrachtet hätten Jch
würde ſagte der Premier auch ſolche Leute vorziehen aber
weiß daß die Zuſtimmung des Hauſes zu ſolchen Ernennungen
immer ſchwer zu haben iſt

Der franzöſiſch venezolaniſche Kabelſtreit
Der Kaſſationshof in Caracas hat die Berufung der

franzöſiſchen Kabelgeſellſchaft gegen die von dem oberſten Gerichts
hof gefällte Entſcheidung daß ſie ihre Konzeſſion verwirkt habe
verworfen und ſo die Löſung des Vertrages mit der franzöſiſchen
Kabelgeſellſchaft in letzter Jnſtanz beſtätigt

Die Lag e in Nußland
Die kommende Verfaſſung

Unter Vorſitz des Zaren erfolgte geſtern in Peterhof abermals
eine Beſprechung über den Verfaſſungsentwurf Bu ygins Es
handelt ſich nach der Magdeb Ztg hauptſächlich um die Ent
ſcheidung darüber ob das Parlament eine Klaſſenvertretung oder
e gemeine Volksvertretung nach europäiſchem Muſter
ein ſoll

Der Krieg in Oſtaſien
Die Friedensverhandlungen

Der engliſche Botſchafter in Waſhington beſuchte den Präſi
denten Rooſevelt worauf das Programm für den Empfang
der Friedensdelegierten inſofern geändert wurde als die Japaner
nunmehr eine halbe Stunde früher als die Ruſſen bei Rooſevelt
anlangen werden Der Herald ſchließt darauf daß Rooſevelt
Gelegenheit ſuche den Japanern Mäßigungen bei den von ihnen
zu ſtellenden Bedingungen nahezulegen

Die Lage am Amnur
Der Daily Telegraph bringt einen Bericht aus Moji in

dem der Korreſpondent des Blattes eine Jnformation wieder
gibt die von einem Herrn ſtammt der kürzlich die Lage der
Dinge am Amur genan unterſucht hat Danach waren die Ver
teidigungswerke an der Mündung des Fluſſes urſprünglich ge
baut worden um die Seeräuber zurückzuhalten die häufig aus
der Umgegend her in die Mündung des Fluſſes einzufahren
ſuchten Darum ſeien viele von den Geſchützen ſehr veraltet
Seit dem Ausbruch des Krieges ſeien aber eine Menge
moderner Geſchütze herbeigeſchafff und montiert auch die
Garniſon ſei verſtärkt worden Seitdem aber die Japaner aus
den Städten die alle vom Fiſchfang leben vertrieben wurden als
der Krieg ausbrach ſeien dieſe ziemlich heruntergekommen und
blühten jedenfalls nicht mehr ſo wie vorher Die ruſſiſchen Be
wohner die vorläufig zurückblieben und die natürlich bei den
ſortwährenden Niederlagen allen Mut verloren fürchten daß
ihre Städte auch bald von den Japanern beſetzt werden wenn
dieſe ſich erſt einmal ernſtlich an Wladiwoſtok heranmachen
Von Caſtries Bai bis zur Amurmündung ſind es 80 Seemeilen
und eine Beſchießung der Anlagen an der Mündung des Amur
gehört demgemäß durchaus nicht zu den Unmöglichkeiten Jhre
Beſetzung durch die Japauner würde aber die Lage von Wliadi
woſtock außerordentlich gefährden Gegenwärtig ſei gerade die
richtige Zeit für derarlige bedeutende Bewegungen Weiter
teilte der Betreffende mit daß Ende Juni als er in den Amur
einfuhr die Mündung in dichten Nebel gehüllt war er mußte
für eine Zeit vor Anker gehen und warten bis das Wetter ſich
geklärt hatte Jm Juli und Auguſt ſind die Nebel dagegen
immer nur leicht

Provinzialnachrichten

a Vom Brocken 4 Aug Witterungsbericht Ein
tiefes Minimum iſt ſüdweſtlich von Jrland erſchienen über
Jrland und England ſtarke auffriſchende Winde hervorrufend
Bei ziemlich gleichmäßiger Luftdruckverteilung hat die günſtige
Witterung weiterhin angehalten Am 3 Auguſt war ein ſelten
ſchöner prachtvoller Sommertag zu verzeichnen und da die Ein
ſtrahlung bei dem nur ſchwach bewölkten Himmel ungehemmt
vor ſich ging wurden ziemlich hohe Tagestemperaturen erreicht
und der Normalwert übertroffen am Donnerstag um zirka
50 heute morgen 7/ Uhr zeigte das Thermometer bereits
17,30 C an Dennoch kam das Geſühl der Schwüle nicht recht
auf da die Luft eine ziemliche Trockenheit aufweiſt und zwar
ſank die relative Feuchtigkeit am geſtrigen Tage bis auf 50 Proz
herab Bei herrlichem Sonnenſchein konnte man am 3 mit un
bewaffnetem Auge z B in vollkommen ſcharfen Umriſſen das
Denkmal auf dem Kyffhäuſer erblicken Gegen Abend waren die
Weſerberge faſt in ihrer ganzen Ausdehnung von den durch
brechenden Strahlen der untergehenden Sonne beleuchtet
beſonders deutlich trat die Porta Weſtfalica und deren Umgebung
hervor dahinter war in dunklen Umriſſen der Teutoburger Wald
erkennbar Heute früh konnten die zahlreichen Touriſten einen
großartigen Sonnenaufgang bei vollſtändig wolkenloſem Himmel
beobachten dem eine farbenprächtige Dämmerung vorangegangen
war Auch heuer iſt der Aufenthalt im Freien ein ſehr günſtiger
um 12 Uhr mittags hatte das Thermometer bereits 2100 erreicht
und das Barometer zeigt augenblicklich 663 Millimeter vor hat
aber wenig Neigung weiter zu ſteigen Vergleicht man die
Witterung des Monat Juli ſo zeigte die beobachtete tiefſte
Temperatur 3 C die höchſte 26,50 ſo ergibt ſich eine Schwankung
von 23,59 Das Mittel aus den höchſten Tagestemperaturen
belief ſich auf 15,2 das der tiefſten auf 8,6 Bei Berückſichtigung
der dreimal täglich um 7 Uhr vormittags 2 Uhr nachmittags
und 9 Uhr abends angeſtellten Beobachtungen traten am häufigſten
Weſtſüdweſt und Nordweſtwinde auf während am ſelteſten
Nordoſt und Südwinde wahrgenommen wurden Nachdruck
auch auszugsweiſe unterſagt

Thale a 5 Aug Der Mörder Hedes, deſſen
Feſtnahme im heutigen Morgenblatt gemeldet wurde hat uach
den Lpz N angegeben daß er ſeinen Vater den Lehrer
Tenzler in Frankfurt a beraubt hat Sodann iſt er
geflohen und hat ſich im Harze herumgetrieben Er
gibt an das Gewehr mit dem er den Oberpoſtpraktikanten
erſchoß habe er ſich nur zum Wildern gekauft An
jenem Tage aber habe er das Gewehr lediglich einſchießen wollen
und den Poſtbeamten nur aus Zufall getroffen Augenſcheinlich
iſt dies eine Ausrede die er ſich ſchon lange überlegt hat denn
bekanntlich hat er ſein Opfer beraubt Dies will er indes nur
getan baben weil ſich die Gelegenheit bot und er kein Geld mehr
hatte Er hat übrigens dei Hede 800 Mk gefunden die er
ſeit dem Morde bis auf 65 Pfg ausgegeben hatte Er iſt die
letzten vier Wochen im Harze als Touriſt gereiſt und hat ſplendid
gelebt Der Mörder iſt von kleiner unauſehulicher Figur Das
Gewehr hatte er ſich aus Goslar kommen laſſen es koſtete an
geblich 84 Mark

Nordhauſen 5 Ang Denkſtein Am Eingange des
arzvorfes Schwenda wurde zum Andenken an den vor dreie n hohen Alter verſtorbenen Fürſten Alfred und an den

gleſch darauf ſo jäh aus dem Leben geſchiedenen Fürſten Wolf
gang von Stolberg Stolberg vom dortigen Harzklubzweigverein

ein Denkſtein geſetzt 6 echbelt Hoſen
Halberſtadt 4 Aug Gaunerfrecben le die h mſührige Tochter des Kaufmanns dere

von ihrem Vater im Laden beauſtragt bei einem 4 uKaufmann einen Hundertmarkſchein zu wechſelu Der W 3
wurde im VLoden erteilt der zu dieſer Zeit ſtark beſuch aAls das Kind auf dem Wege war um den Schein zu wechſe n

Worten anredete Du Kleine dein Vater hat geſagk ich
trat auf der Straße ein fremder Prann zu ihr der es mit u

zum
Aus



Jedes Angebot

ſchſeln Du ſollſt nach Hauſe gehen deine Tante iſtas en e hns Kind händigte unvorſichtigerweiſe das Geld
geto men Fremden ans und ellte noch Hauſe Jnzwiſchen

ten dem Mädchen wohl auch ſchon Bedenken aufgeſtiegen
muß denn weinend kam es zum Vater und erzählte dort den
ſein 9 Obgleich die Kriminalpolizei ſofort benachrichtigt
vo gelang es doch nicht den Täter zu ermitteln zumal
wurd ind keine näheren Angaben über die Perſönlichkeit
machen kann

Helbra 5 Aug Arbeiterfürſorge Das vor einigen
ßer Betrieb geſetzte Schlafhaus Helbra wird jetzt

J s der Mansſelder Kupferſchiefer bauenden Gewerkſchaft
gebaut und zu Familienwohnungen eingerichtet die gegen

a kmna billiger Miete an verheiratete ordentliche Bergarbeiter
80 egeben werden Der Mietspreis für gewerkſchaftliche Ar
Lellerwobnungen ſchwankt im allgemeinen zwiſchen 30 75 M
i kleinere und mitilere und zwiſchen 90 100 M für größere
Wohnungen was ungefähr einer 23 prozentigen Verzinſung
des Vaukavitals gleichkommt Das im Entſtehen begriffene Zehn
Familienwobnhaus wird ſich durch eine Reihe beſonders zweck
müßiger Einrichtungen auszeichnen

Hettſtedt 5 Aag Kein Cholerafall Jnfolge des
plötzlichen Todes des Bergmanns Auguſt Pfannſchmidt ver
breitete ſich bekanntlich das Gerücht der Verſtorbene ſei der
Cholera zum Opfer gefallen Die Obduktion der Leiche die von
dein Königl Kreisarzt Medizinalrat Dr Meye aus Mangsfeld
vorgenommen wurde hat aber nichts Verdächtiges ergeben
vielmehr wurde feſtgeſtellt daß es ſich um eine Erkältung des
Magens und eine Krankheit des Darmes handelte Wie dem
Heltſt Wchbl weiter mitgeteilt wird iſt der Verſtorbene

jahrelang leidend geweſen dabei aber äußerſt arbeitsſam ſo daß
bei einer erneuten Störung der Magen Funktionen die Kataſtrophe
nicht ausbleiben konnte

Merſeburg 5 Ang Lehrermangel Jm Regierungs
bezirk Merſeburg ſind gegenwärtig nicht weniger als 103 Stellen
unbeſetzt

Delitzſch 5 Aug Die Entſtehungsurſache des
Feners in der Löwenapotheke iſt immer noch nicht aufgeklärt
Die Provinzial Städte Fenerfozietät hat auf die Ermittelung
des Brandſtiſters vom 31 Juli eine Belohnung von 300 M
ausgeſetzt

Herzberg 4 Aug Der argentiniſche Landwirt
ſchaftsminiſter weilte dieſer Tage beim Rittergutsbeſitzer
Gontard in Stechau zwecks landwirtſchaftlicher Studien
Dr Emilio Frers iſt ein naher Verwandter von Gontards
Galtin

Wittenberg 4 Aug Bau einer Kirche Jm vorigen
Jahre beſchloſſen die kirchlichen Behörden die Erbauung einer
Filialkirche mit 600 Sitzplätzen für Klein Wittenberg deren
Koſten auf 66,000 M veranſchlagt waren Heute waren die
Herren Geheimer Baurat Beisker als Vertreter der Regierung
in Merſeburg und Konſiſtorialrat Backmeiſter aus Magdeburg
hier anweſend um das Bauprojekt zu prüfen und das für den
Bau in Ausſicht genommene Gelände zu beſichtigen Man hat
ſeſtgeſtellt daß das Baugelände ſehr geeignet iſt Dagegen hat
man in einer Konferenz mit dem Gemeindekirchenrat mit Rück
ſicht auf die ſchnelle Zunahme der Bevölkerung in den in Be
tracht kommenden weſtlichen Vororten beſchloſſen das erſte
Projekt ſo umzuarbeiten daß die Kirche 1200 Sitze erhält Der

nes den Baues mit Orgel und Glocke iſt auf 160,000 M
erechnet

Staßfurt 4 Aug Als Verüber des Einbruchs
die bſtabls im Braſchſchen Geſchäft ſind ein Kellner und ein
Lehrling des im ſelben Hauſe befindlichen Hotels ermittelt und
in das Amtsgerichtsgefängnis eingeliefert worden Das geſtohlene
Geld wurde den Dieben wieder abgenommen

Magdeburg 5 Ang Die 10 ordentliche Haupt
ver ſammlung des Verbandes ſelbſtändiger öffentl
Chemiker Deutſchland s tritt in den Tagen vom 24 bis
28 September hier zuſammen

Bistark 5 Aug Unſere Rektorſtelle wird jetzt
zum drittenmale ausgeſchrieben da ſich auf die beiden erſten
Ausſchreibungen hin kein Bewerber gemeldet hatte

Salzwedel 5 Aug Exploſion Als die Frau des
Trompeterſergeanten T damit beſchäftigt war Spiritus in einen
noch heißen Kochapparat nachzufüllen explodierte plötzlich die
Flüſſigkeit und brachte der Frau ſo erhebliche Brandwunden an
beiden Händen und Armen beti daß ſofort ärztliche Hilfe inAnſpruch genommen werden mußte

Calbe Milde 5 Aug Von einem Fleiſcherhunde
böſe zugerichtet wurde der hier zum Beſuch weilende
Knabe F Der dem Fleiſchermeiſter E gehörige maulkorbloſe
Ziehhund ſtürzte ſich auf den vorübergehenden Knaben warf
ihn nieder und brachte ihm ſchwere Bißwunden an Kopf Hals
und Schultern bei Der Hund ließ von ſeinem Opfer erſt dann
ab als hinzukommende Perſonen auf ihn einſchlugen Der be
M werte Junge mußte bewußtlos nach Hauſe getragen
werden

Erfurt 4 Aug Landgerichtsrat a D Gutjahr
iſt aus der Profeſſor Binswangerſchen Klinik in Jena zurück
gekehrt Der alte Herr macht wieder ſeine gewohnten Spazier
gänge Zu dem Vorfall im Steiger hat ſich bis jetzt noch nichts
ermitteln laſſen

Blankenburg a 4 Aug Der Automobil Omnibus
verkehr nach Thale und Suderode iſt bereits wieder ein
geſtellt worden da er beim Publikum nicht die nötige Unter
ſtützung gefunden hat Dagegen bleibt der gewöhnliche
Omnibusverkehr beſtehen

Ballenſtedt 5 Aug Das 60jährige Dienſtjubilä um
beging geſtern der hier im Ruheſtande lebende General
major z D Friedrich Waldemar v Blanckenſee Als Major
nahm er am deutſch franzöſiſchen Feldzuge teil und erwarb ſich
das Eiſerne Kreuz 2 Klaſſe 1882 wurde er Kommandeur der
2 Kavallerie Brigade 1883 Generalmajor und am 4 Auguſt
1884 mit Penſion zur Dispoſition geſtellt

Hildesheim 4 Aug An dem Unternebmen derAutomobilomnibus Verbindungen in Form einer
Aktiengeſellſchaft wird ſich dem Hann Kur zufolge die Stadt
mit 830,000 Mk beteiligen Außerdem hat die Hildesheimer Bank
ihren Beitritt mit 30,000 Mk erklärt auch ſteht der Beitritt
Hildesheimer Geſchäftsinhaber mit 20,000 Mk ſicher zu erwarten

Altenburg 5 Aug Eine Velohnung bis zu 500 M
hat die herzogliche Staatsanwaltſchaft für Perſonen ausgeſetzt
durch deren weſentliche Hilfe der Mörder der Elſe Wildenhain
d Pähnitz ermittelt wird Die Mordtat wurde am 7 Juli

egangen

Themar 4 Auguſt Jn der Bürgermeiſter An
gelegenheit hat das Herzogliche Staatsminiſterium zu
Meiningen entſchieden daß der bisherige Bürgermeiſter Krämer
durch die Wahl am letzten Sonnabend bei der ſechs Stimmen
für Krämer und ein unbeſchriebener Zatel abgegeben worden
waren während ſich 5 Stadtverordnete dir Wahl enthielten als
gewählt anzuſehen iſt

Eſchwege 4 Aug Die Verwüſtungen, die der
neuliche Wolkenbruch im benachbarten Biſchhauſen und Umgegend
verurſacht hat laſſen ſich erſt jetzt in ihrem ganzen Umfange
überſehen Das Hochwaſſer ſtand noch 40 Zentimeter höher als
im Jahre 1864 Von verſchiedenen Häuſern iſt das Fachwerk
bis zur Höhe von 2 Metern zerſtört 20 Pioniere die aus
Münden beordert wurden ſind mit den Anfräumungsarbeiten
beſchäftigt Eine aus Mitgliedern der betroffenen Gemeinden
zuſammengeſetzte Kommiſſion iſt gegenwärtig damit beſchäftigt
den angerichteten Schaden feſtzuſtellen ſo daß nach der Bekannt
gabe des Reſultates eine öffentliche Hilfsaktion in die Wege W
geleitet werden kann

Rühen 5 Aug Kreuzottern Wenngleich auch im
Vorjahre infolge der von der Bebörde ausgeſetzten Prämie pro
Stück 50 Pf im Forſtorte Giebel ca 300 Stück Kreuzottern
gefangen und abgeliefert wurden zeigt ſich trotzdem das un
heimliche Reptil hier noch ſehr hänfig Auch im Laufe dieſes
Sommers wurden ſchon wieder über 200 Stück gefangen

Köſtritz 5 Aug Die Erbauung einer neuenWaſſerleitung hat der Gemeinderat einſtimmig beſchloſſen
Die Koſten ſollen durch eine Anleihe aufgebracht werden Die
Vorarbeiten ſind dem Tiefbau Jngenieur Mannes in Weimar
übertragen

O Leipzig 4 Aug Der Streit um die Leiche einesgin gerichteten 93 kurzem hatte bekanntlich der Ober
taatsaunwalt in Plauen i V den Vertretern des Ang
tomiſchen Jnſtituts in Leipzig die ſofortige Settion eines
hingerichteten Raubmörders verweigert Jm Fachorgan der
ärztlichen Kreis und Bezirksvereine zeigt unn Profeſſor
Held der Proſektor des genannten Jnſtituts welches Intereſſe
die Wiſſenſchaft an einer ſolchen Sektlon hat Nur an Material
das ſofort nach dem Tode konſerviert wird ſei ein Einblick in
den mikroſkopiſchen Aufbau der Gewebe zu gewinnen da binnen
wenigen Stunden jene mikroſkopiſchen Elemente durch Fänlnis
zerſtört werden Der künftige Arzt müſſe unbedingt Einblick in
den normalen Bau des Organismus gewinnen wie er ſich nur
kurz nach dem Tode noch feſtſtellen laſſe um Krankheits
veränderungen richtig beurteilen zu können und nur ſo werde
der kranken Menſchheit wirklich gedient Wenn der menſchlichen
Geſellſchaft das Recht zukomme ſich auf dem Wege der Juris
diktion von der menſchlichen Beſtie zu befreien werdefman auch der
anatomiſchen Wiſſenſchaft das Recht zubilligen die Leiche für die
angegebenen Zwecke zu ſezieren San Rat Dr Schneider
Zittau weiſt im Anſchluß daran noch auf die wiſſenſchaft
lichen Erfolge hin die bei einer in Hamburg hingerichteten
Frau bezügl der Wiederbelebung der Herztätigkeit erreicht
worden ſind Derartige Verſuche ſind von größter praktiſcher
Bedeutung z B für dte Wiederbelebung Ertrunkener Erſſlickter
oder ſonſtſwoie Betäubter So ſei es im Jntereſſe der Menſch
heit zu fordern daß derartige wiſſenſchaftliche Unterfuchungen
durch die zuſtändigen Organe nicht erſchwert ſondern nach Mög
lichkeit erleichtert würden

Leipzig 5 Aug Eine gefährliche Diebesbande,
beſtehend aus einem 33 Jahre alten Kellner einem 31 Jahre
alten Schneider und einem 27 Jahre alten Fenſterputzer iſt hier
feſtgenommen worden Man ertappte ſie als ſie ſich in einer
Wohnung der Langeſtraße vier Sparkaſſenbücher über 2000 M
und eine große Partie Schmuckſachen angeeignet hatten Jn
ihrem Beſitz befand ſich ein ganzes Arſenal von Diebes
handwerkszeug

Drimma 5 Aug Verduftetſ iſt der Reſtauratenr und
Pächter der Gattersburg Reinhold Rieſe unter Zurücklaſſung
ſeiner Familie Jn einem Briefe gibt er an nach der Schweiz
zu reiſen Etwa 1900 M Bargeld ſollen fich in ſeinem Beſitz
befinden während viele hieſige Geſchäftsleute als Geſchädigte zu
betrachten ſein dürften

Wetter Ausſichten
anf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte

Nachdruck verboten

6 Auguſt Wolkig normale Wärme Regenfälle windig
Gewitter

7 Auguſt Bewölkt kühler meiſt trocken
8 Auguſt Heiter bei Wolkenzug warm ſchwül
9 Au guſt Bewölkt windig wenig kühler meiſt trocken

Meteoroloniſche Station zu Haſſe

4 Auguſt 5 Auguſt S9 Uhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Min mrg

Barometer Millimeter 748,1 749,7Thermometer Celſius 25,8 22,2Rel Feuchtlgkeit 56 529ind e 7 J e NO 2 F W 1Maximum der Temperalur am 4 Augnſt 32,9 C
Minimum in der Nacht vom 4 zum 5 Auguſt 19,39 C
Niederſchläge am 5 Auguſt 7 Uhr morgens 2,9 mm
Waſſerwärme der Saale mitgeteilt vom Flora Bad 5 Auguſt 2308 C

t 6d

Leitung Otto Sonne
Verantwortlich für den politiſchen Teil J Albert Herling für

den lokalen Teil Erich Beuthner für Provinzialnachrichten
Albert Herling für das Fenilleton Dr Arthur Ploch für den
Handelsteil Ernſt Böhme für den Jnſeratenteil Carl Romacker
Druck und Verlag von Otto Hendel Säwmtlich in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 12 Seiten

Grosse Posten in einfarbi gen und Fantasie

Kleiderstoffen u 50 75 90
Grosse Posten in einfarbigen Fantasie

Seidenstoften u 30 55 78 25
Grosse Posten in

Wasehstoffen u 8 20 27 35
Grosse Posten in Leinen Baumwollwaren

Tischtüchern ete

u

zu billigsten Inventur
preisen

Grosse Posten in

Blusenstoffen u 26 35 45 Pf Leihb u Bett Wäsech
Grosse Posten in

zu ausserordentlich
billigen Preisen

Resthestände
in Wasch Blusen wollenen und seidenen Blusen Kostüm

röcken fertigen Kostümen Unterröcken Jachketts
Staubmänteln Spitzenkragen ete

sind zum Teil

unter der Hälfte des Preises

Resthestände
in garnierten Damen und Mädchen Hüten
Stickerei Hütchen Spitzen Einsätzen Stickereien Seidenband
Damen Lavalliers seidenen Kinderschürpen Echarpes Gold

und Leder Gürteln Sonnenschirmen ete sind

zum Verkauf gestellt

9

ohne Konkurrenz
n en er

zu enorm billigen Preisen
zum Verkauf gestellt

Knaben Mützen

SGegohäftshaus J Lewin

I Il a S Harktpat 2 5



eintreten zu lassen

Vnter anderem

Solie I Kleiderstoffe h

im Gewebe wie Zwirnloden mit Ekkektenschwer u dauerhaft f Haus u Strassenkleider

zu I Otto
reine Wolle grosse Farben Auswahl nurprima Qualitat im Faden gekärbt

önh II Busengtoft

reine Wolle in den hoerrlichsten Streifen
und Schotteupiustern

früher bis
I 7en n es

früher bis
00

e r Me dzug rennur Pf

P

Hamburger Engros Lager

6 b
n s n x g 9 u alle a J

Ich bin zurückgehkehrt
San Fat pr

Seiden UInnf Krawatten
echeuern sich nie durech überdauern

er e e Feldbahmen Hängebahnen Iultseilhahnen Bremsbergom ehe e Werns Arubenbahnen Umlader leisseilbaimon Aulzüge
Reise Cünrer Staate pläne Fabrikbahnen Transporteure Kettenbahmen Pahrgtiſlo

Reisekarten Kursbücher ete

Reclams Univ Biblioth Kürschners
Bücherschatz Meyers Volksbücher

Andenken an Halle a S
DeKarl Pritschow llalle S

Bernburger Str 28 Fernspr 795

Leopold Nussbaum

Otto Neitsch Halle Saale
Transporteinrichtungen für jedes Guantum
alle Terrainverhältnisse und Bntfornungen

hen un Speziüalitäten

man Goldene HIednaitlle Leipzig 1897Neue bahnbrechendo Prüudungen bisherigen Kongtr uxlüonen überlege

Enorme Ersparnis an Botrieobskosten

33000 Kleiderstoffe
Diese 33 000 Meter Kleiderstoffe nur bester fehlerfreier Qualitäten bilden den Rest

Pestaud unserer noch vorhandenen Frühjahrs und Sommersaison und haben wir uns zu einem

Extra Verlauf
entschlossen um fär die enormen Eingänge an Winter Nenheiten Platz zu gewinnen

Da wir diese Frühjahrs und Sommerstoffo auf Keinen Wall überwintern lassen möchten
sahen wir uns veranlasst ohne Rücksicht auf Verlust gang besonders niedrige Preise hierfär

unter
Freis

Zum

Schulanfang
Radiergummi 14 9 4 2 t
Pederkasten 25 12 Grete
Tafelschwämme s ArtsL Trot der billigen Proiso Frühstüeksdosen mit arirr 42 35 r

r e Reisszenge 215 125 33 ptBücherträger 75 48 38 r
Ordnungsmappen 45 29 t
Schieferwetzen 5 et
Tornister 185 145 95 38 r
Tornister eder 00 50 3 85 2 95 x
Schultinte Flasche 9 5 Pfg

Rabatt e o rigLöschblätter ar 25 Steh Ptgmarken Bleistifte s 3 es
Schiefertafeln 22 18 8rtg
Diarien 8 u JgDiarien mit starkem Deckoel 38 24 18 et
Diarien mit Glanz Deeckol 35 23 18 Pfg

Schulfedern a v 10 et
Bleistifthülsen 5 3 t
Schieferstifte 100 Stäck 50 e

Gr Ulrichstr 99

Vabrik für

Kampmnanns Patent
Wassermotor

Waschmaschine
wird darch den Druek der Hauswasser
leitung getrieben und arbeitet vollsändig
selbsttätig Die Maschine nimmt nicht
mehr Raum ein als eine Handwasch
maschine

Zuverlässiger sparsamwer
Betrleb Gläünzend bewährtvielfach prämilert

In Tätigkeit zu sehen bei

Wer Togtstt9 Küchengeräte

HEINRICH LANZ MANNHEINM
Verkäufe

1901 945 lokomobien
1902 1116
1903 1240

Gustav Itense

Dieser ständig
wachsende

Absatzbentäge an Iie die Vorzüge der Lanzeehe Loromobiten

Filiale BERLIM W 8 Friedrichstraße 186

Aufbewahrung und Verwaltung der Wertpapiere

Friedmann 8 Weinstock
Bankhaus Leipziger Str 12

Dinlösung von Coupons
An und Verkauf von Wertpapioren

Verzinsung von Bareinlagen

Schliesskächer in der Stahlkammer

Abteilung für Kuxe Obligationen
und Aktien ohne Börsennotiz

meringbaa

garant reines behniſchesNetz gerschmalz Schweineſchmalz
it feinem n in emgilllerten Blech gliben als20 35 Pfd er e in 10 Boten3 r S F r de Vorſchußepese 40 60

e 15 30 650
z 20 40
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h

251 WVürtt
In Holzgeb Preisl z Dienſt

gert n werden z vergütetele Auer ren ine hrelbe
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Rose à M i 11 Sidek Mk 10
Porto Listen 30 Pfg empfiehlt

General Debit
Ferd SchäferDüsseldorf u

In Halle zu haben bei
Pettrich Kopsch Talamtstr 6
C F G Kitzing Schmeerstr 28Krüger Oberheck Gr Steinstr 1/2
Gebhardi Müller Moritzzwinger 14
Pfeffersche Buchhandlung
Schroedel Simon Gr Ulrichst 46
Otto Arndt Leipzigerstrasse 33
Paul Keitel

Otto Knolls
Herrengarderoben
fertig u nach Mnss
Für den Mongt Angnſt ganz be

ſonders
v billige PreiseRabatt Sparmarken

m ri Ia lis
von Sachſen Thüringen
Grube von der Heydt
bei Ammendorf Bäumchen
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c au
an
ſein
er g


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1905


